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SPOTLIGHT ON

Zuvor hatte die
1998 von KCI
Publishing B.V. ins
Leben gerufene
Valve World Expo &
Conference im zwei-
jährigen Rhythmus
in Maastricht statt-
gefunden. „Die
Valve World Expo
hat sich in den ver-
gangenen Jahren
sehr positiv ent-
wickelt, doch mit

der jetzigen Größenordnung stießen wir an
die Grenzen unserer organisatorischen und
räumlichen Kapazitäten“, erklär te Donald
Wiedemeyer, CEO der KCI Publishing B.V.,
zum Wechsel nach Düsseldorf. Um das wei-
tere Wachstum dieses zentralen technologi-
schen Segmentes zu sichern und seine welt-
weite Bedeutung zu fördern, war der Umzug
eine konsequente Entscheidung des nieder-
ländischen Veranstalters KCI aus Zutphen.
Die Messe Düsseldor f organisier t zum
ersten Mal in eigener Regie die Valve World
Expo (VWE) in den Hallen 3 und 4 des Düs-
seldor fer Messegeländes. KCI wird der
Messe aber weiterhin beratend zur Seite ste-
hen.

Für die inhaltliche Gestaltung der parallel
durchgeführ ten Konferenz bleibt weiterhin
KCI verantwortlich. Gleich neben den Messe-
hallen befindet sich das CCD Süd, in dem die
Konferenz stattfindet. Das Er folgskonzept
von Expo und Konferenz wird also auf eine
noch breitere Basis gestellt - von der Kräfte-
bündelung soll die Valve World profitieren.

Die Messe Düsseldor f freut sich auf den
Zuwachs: Der anerkannte Treffpunkt der
Branche mit seinem breitangelegten Angebot
an Industriearmaturen und Spezialventilen
passt ausgezeichnet zur Produktfamilie der
metallurgischen Fachmessen am Standort
Düsseldorf, aber auch weltweit. Die Messe
Düsseldorf veranstaltet weltweit zahlreiche
Messen aus den Bereichen Maschinen- und
Anlagenbau. „Wir haben eine Menge Erfah-
rung, durch erfolgreiche Platzierung und Ver-
marktung von Investitionsgütermessen neue
Märkte zu erschließen“, erläutert Friedrich-
Georg Kehrer, Director Valve World Expo der
Messe Düsseldorf GmbH.
So finden hier bereits unter anderem die
Weltmessen wire & Tube, interpack, K,
drupa, GIFA, METEC, THERMPROCESS und
glasstec statt. Keine Frage: Die Messe Düs-
seldor f ver fügt über eine ausgezeichnete
Kompetenz und Erfahrung in der Organisa-
tion von Weltleitmessen. Mit der Valve World
Expo 2010 werden weitere Synergien aus
dem Aussteller- und Besucherpool aller Inve-

stitionsgütermessen erwartet. Auch Ausstel-
ler und Besucher haben allen Grund zur Vor-
freude, denn es wartet auf sie bei der VWE
eine Leistungsschau der Armaturenbranche
erster Güte. Die rasante Entwicklung der
Armaturentechnik wird in Düsseldorf in den
Hallen 3 und 4 umfassend – und großzügig
aufgeplant – dargestellt. Rund 400 Ausstel-
ler aus 35 Ländern werden in Düsseldor f
erwartet.
Bewährtes soll erhalten, aber natürlich aus-
gebaut werden. Dabei wird die Messe noch
internationaler werden. Neben deutschen Fir-
men kommen die meisten Aussteller aus Ita-
lien, Großbritannien, den Niederlanden, den
USA, aus Taiwan, Südkorea, Indien und
China. Der Veranstalter rechnet mit 7.000
Fachbesuchern, die sich an drei Messetagen
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Die Armaturenbranche freut sich auf eine Premiere: Vom 30. November bis 2. Dezember 2010 findet die Valve World Expo & Conference erst-
mals bei der Messe Düsseldorf statt. Der Wechsel vom niederländischen Maastricht in die nordrhein-westfälische Landeshauptstadt ermög-
licht der führenden Weltleitmesse, sich weiter zu entwickeln und neue Märkte zu erschließen.

Daten und Fakten 
Name: Messe Düsseldorf GmbH
Vorsitzender der
Geschäftsführung: Werner Matthias Dornscheidt
Mitarbeiter: ca. 1.500 weltweit
Geschäftsfelder: Maschinen, Anlagen und 

Ausrüstungen; Handel, 
Handwerk und Dienstleis- 
tungen; Medizin und 
Gesundheit; Mode und 
Lifestyle; Freizeit

Fachmesse-
programm: Über 40 Messen am Stand-

ort Düsseldorf, darunter 23 
Weltleitmessen

Ausstellungsfläche: 306.329 Quadratmeter, 
davon Ausstellungsfläche 
innen 263.329 Quadratme-
ter, 19 Hallen

Anschrift: Messeplatz, Stockumer 
Kirchstraße 61
40474 Düsseldorf
Tel. 0211/4560-01
Fax 0211/4560-668

E-Mail: info@messe-duesseldorf.de
www.messe-duesseldorf.de

Internationale
Töchter und
Beteiligungen: in Chicago, Moskau, 

Düsseldorf, Brünn, Neu 
Delhi, Tokio, Singapur, 
Shanghai, Hongkong, 

Auslandsver-
tretungen: 66 für 127 Länder

Friedrich-Georg Kehrer,
Director Valve World Expo 
der Messe Düsseldorf GmbH
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über technische Innovationen aus den Berei-
chen Armaturen, Armaturenkomponenten,
armaturenbezogene Produkte und Rohrlei-
tungsprodukte, Dichtungen, Dichtungsmate-
rialien, das Ingenieurwesen sowie unterstüt-
zende Dienstleistungen informieren. Ergänzt
wird das Angebot durch LDAR Software,
S.I.S. sowie Verbände und Verlage.
Die Verantwor tung für das Konferenzpro-
gramm liegt weiter beim Valve World Len-
kungsausschuss. Die Messe Düsseldor f
unterstützt KCI bei der Organisation. Für die
Konferenz, die im Congress Center Süd (CCD
Süd) stattfindet, werden unterschiedliche
Konferenzräume genutzt, die über eleganten
Komfort und neueste Technik verfügen. Ein
weitläufiger Blick über den Rhein sorgt in den
Pausen zwischen den Workshops für Ent-
spannung. Außerdem bietet die Protokoll-
Abteilung der Messe Hilfe beim Rahmenpro-
gramm, den Partnerprogrammen und beim
sehr geschätzten Valve World Conference
Dinner.

Bei Expo und Konferenz können mühelos
Netzwerke gebildet werden. Wer hochrangige
Nutzer sucht, die für die Spezifikation und
die Auswahl von Armaturen zuständig sind,
ist hier genau richtig. Auch Aussteller finden
bei der Konferenz einen hohen Anteil dieser
Zielgruppe. Eine Luncharea für die Kon-
gressteilnehmer im Ausstellungsbereich
gewährleistet wiederum, dass Expo und Kon-
ferenz eng miteinander verwoben sind.
Bei der Valve World Conference 2010 wird es
wieder einen Begrüßungsempfang, das Part-
nerprogramm und die Dinner-Par ty geben.
Sjef Roymans, Geschäftsführer von KCI
Publishing, erwartet, dass viele Unterneh-
men eigene Rahmenprogramme und Firmen-

seminare anbieten.
KCI wird Workshops
organisieren, die
eine aktive Beteili-
gung der Teilnehmer
ermöglichen. Außer-
dem organisiert das
n i ede r l änd i s che
U n t e r n e h m e n
Masterclasses, in
denen ein er fahre-
ner Experte aus der
Industrie sein Know-
how an junge Ingeni-

eure weitergibt. Thematisch wird die Konfe-
renz wieder alle wichtigen Themen der Arma-
turenbranche abdecken. Auf dem Programm
werden vermutlich Dichtungen und flüchtige
Emissionen, automatische Armaturen,
Instandhaltung, Standardisierung, Beschaf-
fung, Kostenkontrolle, Materialien und
Sicherheit stehen. Auch die Aspekte der Feh-
l e r d i a g -
nose und
der Smart
V a l v e s
d ü r f t e n
eine wich-
tige Rolle
s p i e l e n .
Als Chair-
man der
Valve World
Conference
2010 tritt
R a l p h -
H a r r y
K l a e r ,
Bayer Tech-
nology Ser-
vices GmbH, auf. Für den Fachmann steht
die Bedeutung der Valve World Expo & Con-
ference 2010 gerade in Zeiten der Wir t-
schaftskrise fest. Sie sei wichtiger denn je,
so Ralf-Harry Klaer. Die Veranstaltung biete
die Cha n ce, gemeinsam die po sitive Zu kunft
dieser Industrie zu ge stalten und zu sichern.
Der Weiterentwicklung der Valve World steht
also nichts mehr im Wege. Dafür bietet die
Messe aber auch schon von ihrer Lage her
beste Voraussetzungen. Düsseldorf, im Her-
zen Europas gelegen, ist Drehscheibe zwi-
schen den Industrieregionen Westeuropas
und den boomenden Märkten der osteuropä-
ischen EU-Mitgliedsstaaten. Die Stadt
besitzt eine exzellente Infrastruktur mit

Anbindung an Airport und Innenstadt: Nur
drei Kilometer entfernt ist der Flughafen, der
ICE hält am Hauptbahnhof und am neuen
ICE-Bahnhof im Flughafen. Von hier aus geht
es mit den U-Bahnen der Linien 78 und 79 in
zwanzig Minuten zu den Messeeingängen.
Wer von der Autobahn A44 kommt, kann die
Messe unkompliziert erreichen und über die

Aus fah r t
M e s s e /
A r e n a
direkt zu
den gro-
ßen Sam-
me lpa rk -
plätzen P1
und P2
gelangen,
die über
2 0 . 0 0 0
Fah r z eu -
gen Platz
bieten. Mit
S h u t t l e -
b u s s e n
w e r d e n

die Gäste zu den Messeeingängen gefahren.
Keine Fra ge, die Mes  se Düsseldor f bietet
beste Voraus set zun gen da für, dass sich die
Valve World Expo & Con  fe ren ce quantitativ
und qualitativ weiter steigern wird.

N E U I G K E I T E N

In Graz an der
Mur entsteht ein
Wasserkraftwerk
Ein neues Wasserkraftwerk
soll die Mur im Stadtgebiet
von Graz aufstauen. Das
plant Energie Steiermark.
Die Mur würde breiter und ihr
Pegelstand um mehrere
Meter ansteigen. Die Planun-
gen für das knapp 90 Millio-
nen Euro teure Kraftwerk sol-
len in eineinhalb Jahren
abgeschlossen sein, mit
dem Bau könnte 2013
begonnen werden. 20.000
Haushalte sollen mit Strom
aus dem Wasserkraftwerk
beliefert werden.

RWE plant Gas-
und Dampfkraft-
werk in der Türkei
Der Energiedienstleister
RWE bereitet den Bau eines
775-Megawatt-Gas- und
Dampf kraftwerks im türki-
schen Denizli vor. Dazu
wurde ein Errichtungsvertrag
mit dem türkischen Joint-Ven-
ture-Par tner Turcas unter-
zeichnet. Für die Errichtung
der Anlage ist der griechi-
sche Kraftwerksbauer Metka
verantwor tlich, we sent liche
Komponenten wie Gas- und
Dampfturbine sowie Genera-
toren werden von Siemens
geliefert. Der Baubeginn ist
für 2010 vorgesehen, das
Kraftwerk soll Ende 2012
ans Netz gehen. 

Asiatische
Messen 
gewachsen
Mit einem deutlichen Plus
schlossen die Messen für
Infralogistik sowie Antriebs-
und Fluidtechnik, die CeMAT
Asia und PTC Asia, nach vier
Messetagen ihre Tore. Die
Zahl der Aussteller erhöhte
sich in diesem Jahr im Ver-
gleich zum Vorjahr um 6,5
Prozent auf 1.687. Auch die
Bruttoausstellungsfläche
wuchs damit um sogar 16
Prozent auf 94.000 Quadrat-
meter. Zu Gast waren
45.000 Fachbesucher aus
50 Ländern und Regionen.

Litauen erwägt
LNG-Transport
auf dem Seeweg
Die litauische Regierung hält
Lieferungen von ver flüssig-
tem Gas (LNG) auf dem See-
weg für ein interessantes Pro-
jekt. Das sei kostengünstiger,
als Untergrundspeicher zu
bauen. Ein weiterer Vor teil:
Käme es zum Lieferverzug bei
russischem Gas, könnte
Litauen Gas aus anderen
Regionen beziehen. Litauens
Präsidentin Grybauskaite hält
auch eine Verbilligung des
Gases für denkbar – derzeit
würden die Lieferantenpreise
aufgrund einer Monopolstel-
lung noch aufgezwungen. Die
EU-Kommission erklärte sich
bereit, sich mit bis zu 50 Pro-
zent an den Kosten für die
vorläufigen Untersuchungen
zu beteiligen.
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Sjef Roymans
Geschäftsführer 
von KCI Publishing




